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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Babensham VII : SV Schechen 1925 II 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Plichta bleibt gegen den SV Schechen 1925 II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Babensham VII im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) gegen den SV Schechen 1925 II endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Dariusz Plichta, der seine Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Dariusz Plichta, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keine Chancen ließen Plichta / Moritz bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Eisner / Mühl. Ohne Satzgewinn für Egger / Manhart verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Gruber / Frank. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß
erwischte Dariusz Plichta seinen Gegner Mani Gruber beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Manfred
Moritz hatte gegen Dietmar Eisner beim 11:4, 11:8, 11:4 wenig Probleme. Das war ein souveräner
Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe.
Katharina Egger war im Einzel gegen Sabine Frank nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit
3:0. In vier Sätzen siegte nachfolgend Manuela Manhart gegen Rudi Mühl und gab dabei nur einen
Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Auf dem falschen Fuß
erwischte Dariusz Plichta seinen Gegner Dietmar Eisner beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Manfred Moritz gegen Mani Gruber. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:3 für Moritz und 5:19 für Gruber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Katharina
Egger wehrte eine 1:0 Satzführung von Rudi Mühl ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch
ein. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:5 für Egger und 2:22 für Mühl
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2.
Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Sabine Frank hatte Manuela Manhart nur im
ersten Satz eine Chance. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für
Manhart und 3:19 für Frank seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Babensham VII.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.02.2024 gegen den
TSV Soyen IV, während der SV Schechen 1925 II am 27.02.2024 gegen den TSV 1880 Wasserburg
V antritt.

 Statistik:
 TSV Babensham VII

Doppel: Plichta / Moritz 1:0, Egger / Manhart 0:1 
Einzel: D. Plichta 2:0, M. Moritz 1:1, K. Egger 2:0, M. Manhart 1:1 
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 SV Schechen 1925 II
Doppel: Eisner / Mühl 0:1, Gruber / Frank 1:0 
Einzel: D. Eisner 0:2, M. Gruber 1:1, R. Mühl 0:2, S. Frank 1:1


